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Gemeindenachrichten

Ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit 
im Jahr 2015

wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, 
die Bediensteten und Ihr Bürgermeister



„Sichtbare Fortschritte“
Wie Sie vielleicht schon selbst beo-
bachten konnten, schreiten die Ar-
beiten am Hochwasserschutz Gotts-
dorf zügig voran. Im Kernbereich 
– Gasthaus Artner bis Gasthaus Hannl  
sind Arbeiten zur Abdichtung des 
Grundwasserbereiches sehr weit fort-
geschritten. Vom Pumpwerk Richtung 
Kirche wurde auch ein Großteil der 
Bohrkerne bereits hergestellt bzw. 
auch schon wieder frei gelegt. Auch 
die Arbeiten im größten Pumpwerk 
im Bereich Tennisplatz laufen plan-
mäßig.  

Parallel dazu laufen auch schon die 
Abdichtarbeiten im Abschnitt Metz-
ling. Die Schmalwand entlang der 
Bundesstraße B 3 quert bereits die 
Bundesstraße, im Anschluss wird der 
schwierige Bereich rund um die „Do-
naurast“ in Angriff genommen. Teil-
weise wurde bereits der Steinwurf 
entfernt und die Vorschüttung in die 

Donau begonnen, um die notwendige 
Arbeitsbreite für die Großgeräte zu 
schaffen.  

Eine besondere Herausforderung war 
die notwendige Verlegung der Haupt-
wasserleitung für die Gemeinden 
Marbach und Klein Pöchlarn. Diese 
war notwendig, weil die Leitung ge-
nau im Trassenverlauf des Hochwas-
serschutzes eingebaut war. 

Eine zeitliche Herausforderung, mus-
sten doch die beiden Gemeinden 
mittels Tankwagen soweit versorgt 
werden, dass die Trinkwasserbereit-
stellung gewährleistet war. Als die 
Verlegungsarbeiten abgeschlossen 
waren und  bereits wieder alles vor 
der Inbetriebnahme stand, hielt eine 
alte Rohrverbindung dem Druck nicht 
stand. Die Folge war ein Einsatz der 
FF Gottsdorf, die die Baugrube wäh-
rend der Nacht „trocken legen“ 

musste. Dann wurde die schadhafte 
Verbindung ausgetauscht und die Lei-
tung konnte wieder aktiviert werden. 

Ein „Dankeschön“ an die Mitarbeiter 
der Fa. Teerag-Asdag / Hinteregger, 
die wirklich hervorragende Arbeit 
leisten und oftmals bis spät abends 
noch auf der Baustelle arbeiten. 
Auch die Zusammenarbeit mit Pro-
jektteam, Bauleitung und Geologen 
funktioniert bisher klaglos und sorgt 
so für einen sichtbaren Fortschritt 
auf der Großbaustelle. 

Ein Dankeschön auch an alle Be-
wohner im Baustellenbereich für Ihr 
Verständnis bezüglich der „Nebener-
scheinungen“. Die ARGE versucht je-
doch durch oftmaliges Reinigen und 
Kehren des Baustellenbereiches die 
Belastung durch Schmutz und Staub 
auf ein erträgliches Maß zu reduzie-
ren.

- 2 -



Werte GemeindebürgerInnen!
Liebe Jugend!

Nicht nur das Jahr neigt sich dem Ende zu, auch die 5-jährige Funktionsperiode des Gemeinderates endet mit der 
Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015. 

Nach der neuerlichen Hochwasserkatastrophe im Jahre 2013 hat sich gezeigt, wie wichtig die Umsetzung der Schutz-
maßnahmen aller 3 Ortsteile für die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde ist. Und so konnte einerseits der 
Schutz für Hagsdorf bereits fertig gestellt, anderseits jener in Gottsdorf im heurigen Sommer begonnen werden. Bis 
Jahresende 2015  ist dann das gesamte Gemeindegebiet vor Hochwasserkatastrophen geschützt. 

Investiere in die Bildung, dann investierst du in die Zukunft – nach diesem Motto wurde mit dem Zu- und Umbau der 
Neuen Mittelschule ein markantes Zeichen gesetzt. Sowohl im Hinblick auf Funktionalität, als auch Ausstattung wur-
den neue Maßstäbe gesetzt. Auch in der Volksschule wurde laufend modernisiert und die Ausstattung an die aktuellen 
Anforderungen und Bildungsstandards angepasst. 

Sich wohlfühlen in der Gemeinde – dazu gehört neben einer funktionierenden Infrastruktur  vor allem Sicherheit in 
den unterschiedlichsten Formen. Ob der Ausbau der ASBÖ-Rettungsstelle und Erhalt als Standort für das Notarztein-
satzfahrzeug, die Weiterführung des Polizeipostens Persenbeug bis zu einer weiteren Aufrüstung unserer Feuerwehren 
- all das trägt dazu bei. Dazu attraktive Freizeitangebote und weithin bekannte Veranstaltungsformate (Höfefest, 
Bauernroas) und ein funktionierendes Vereinswesen, das wir gerne fördern und unterstützen.  

Auch die Förderung der heimischen Wirtschaft durch entsprechende Auftragsvergaben sowie Sicherung von Arbeits-
plätzen und die Förderung von Betrieben bei der Schaffung von Arbeitsplätzen (Omega-Werbung, Fa. Frühauf Heating, 
Fa. Hahn, Fa. Z&K Möbel Montagen OG) waren uns stets ein Anliegen. 

Trotz der vielen realisierten Vorhaben, haben wir unsere konsequente Finanzpolitik fortgesetzt und so die Basis für 
kommende Aufgaben geschaffen.

Abschließend ein Dankeschön an alle positiven „Geister“, die in diesen vergangenen 5 Jahren ihren Beitrag zum funk-
tionierenden Gemeinleben in unserer Gemeinde in den unterschiedlichsten Bereichen geleistet haben. 

Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein erfolgreiches Jahr 2015. 

Ihr Bürgermeister 

Manfred Mitmasser

Aktuelle Berichte, Hinweise, (mehr) Fotos von Veranstaltungen etc. finden Sie auf unser Homepage:
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, A-3680 Persenbeug, Rathausplatz 1.
Redaktion: Bürgermeister Manfred Mitmasser. Offenlegung gemäß Mediengesetz 1982 nach §25 (4).

Blattlinie: Informationsblatt zur Information der Gemeindebewohner über aktuelle kommunale Angelegenheiten.
Hersteller: Druckerei Queiser GmbH, A-3300 Amstetten. Verlagsort Persenbeug.
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Physiotherapie, Osteopathie, 
Massage, Lymphdrainage

Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug

Tel. Terminvereinbarung:     
0660/3680 011 (Kathrin)
0660/3680 012 (Peter)

www.physio-grimmer.at

Wir danken für Ihre Treue
und wünschen Ihnen von

ganzem Herzen:
Frohe Weihnachten
und ein gesundes und glückliches
neues Jahr 2015!

Neu ab 2015 :
Therapeutisches Klettern 
bei uns in der Praxis!
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Gute Wasserqualität gibt es nicht umsonst!

Jahr für Jahr investiert die Gemein-
de in unsere Trinkwasserversorgung 
um unsere hervorragende Qualität 
auch weiterhin sicher zu stellen. So 
wurde heuer vor allem der Bereich 
Hochbehälter am „Lichtenstern“ um-
fassend saniert. Neben der Rodung 
des Brunnenschutzgebietes und der 
neuen Einzäunung, wurden auch in 
beiden Hochbehältern sämtliche alte 
Leitungen entfernt und die gesamte 
Ausstattung in Nirosta-Material er-

neuert. Auch die Behälterräumlich-
keiten wurden verfliest, neu gestri-
chen und die Zugangstüren ebenfalls 
durch Nirostatüren ersetzt. Da sei-
tens der Wasserrechtsbehörde die 
Erneuerung der UV-Anlage mit Mitte 
nächsten Jahres befristet war, wurde 
auch diese durch eine moderne An-
lage ersetzt. Diese Maßnahmen sind 
als langfristige Investitionen in die 
Qualität unseres Trinkwassers zu se-
hen. Während es in vielen Gemein-

den immer wieder Probleme mit Ver-
keimungen gibt und das Wasser nur 
in abgekochtem Zustand  verwendet 
werden darf, konnten wir durch re-
gelmäßige Sanierungsarbeiten unsere 
Wasserqualität sicherstellen.  

Trotz dieser Maßnahmen ist unser 
„Wasserhaushalt“ mehr als kosten-
deckend und kann in Form von gün-
stigen Gebühren an Sie weiter gege-
ben werden. 

In den letzten Monaten wurde die bereits dringend not-
wendige Sanierung der Wohnungen im Haus Donaustraße 
27 in Angriff genommen. Jene beiden Wohnungen, die 
vom Umbau im Jahr 2000 nicht berührt waren, wurden 
jetzt – mit Unterstützung der Fa. Brachinger, Fa. Frühauf 
Heating, sowie der Fa. Gamsjäger – in Eigenregie gene-
ralsaniert. Neben der Erneuerung der gesamten Instal-
lationen wurde auch die Tramdecke verstärkt und die 
Raumaufteilung durch Zwischenwände neu gestaltet. 
Auch der Sanitärbereich wurde gänzlich erneuert und für 
alle 3 Wohnungen eine Zentralheizung eingebaut. 

Nun kann die erste Wohnung durch die Familie Leimho-
fer wieder bezogen werden, die beiden anderen werden 
in den nächsten Monaten fertig gestellt. So konnte nun 
auch das letzte Wohnhaus in der Gemeinde in einen an-
sprechenden Standard gebracht werden. 

Auch die Fa. Omega-Werbung ist in die Donaustraße 27 
zurückgekehrt. Nach dem Hochwasser 2013, wo der ge-
samte Firmenbereich im Erdgeschoß unter Wasser stand, 
wurden die Räumlichkeiten ebenfalls saniert und nun 
wieder in Betrieb genommen. 

Gemeindewohnung saniert 
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Frühauf Heating Service GmbH

Seit kurzem hat die Fa. Frühauf Heating Service GmbH ihren Betrieb in 
der Holzstraße fertig gestellt und bezogen. 

Der Firmenchef – Mario Frühauf – hat nach der Auflassung der Rotex-
Verkaufsniederlassung in Gottsdorf den Service der Rotex-Kunden in 
Ost-Österreich übernommen. Neben diesem Aufgabenbereich hat er 
sich mit seinen Mitarbeitern vor allem auf den Bereich Energieeffizi-
entes Heizen (Wärmepumpen, Klima, Solar) spezialisiert. 

Auch alle anderen Heizungsbereiche werden von diesem zertifizierten 
Unternehmen abgedeckt. Wir wünschen der Fa. Frühauf am neuen 
Standort viel Erfolg. 

neue Betriebe
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Eurospar Christl ist wieder da

Am 21. November war es endlich soweit – zehn Wochen nach dem Startschuss für den Generalumbau, öffnete der 
EUROSPAR der Firma Christl in Persenbeug wieder seine Türen. Im neuen, völlig renovierten und erweiterten Markt 
präsentiert sich auf 1.400 m2 Verkaufsfläche die faszinierende Welt der Lebensmittel. Damit setzt die Eigentümer-
familie Fasching einen neuen Meilenstein in der 144-jährigen Firmengeschichte. Dass die Persenbeuger ihren Christl 
lieben und auch künftig die Treue halten werden, war bereits am Wiedereröffnungstag deutlich zu spüren. Ab 7 Uhr 
morgens strömten die Kunden in den neuen Markt und genossen das völlig modernisierte Einkaufserlebnis mit den an-
geschlossenen Shops, die jetzt noch mehr zu bieten haben. Eine moderne Ladengestaltung, mehr Platz in den Gängen 
und ein umfangreiches Sortiment sorgen für Einkaufsfeeling pur.

Neues Einkaufserlebnis auf 1.400 Quadratmeter

Auf 1.400 m2 können die Kunden aus über 25.000 Artikel wählen. Das bedeutet ein neues Einkaufserlebnis und noch 
mehr Auswahl. Im neuen Café gibt es auch Kleinigkeiten zu essen – perfekt für einen kleinen Snack zwischendurch. 
Schnell mal essen gehen, einen Kaffee trinken und dabei gleich den täglichen Einkauf erledigen, das ist bei Christl nun 
möglich. Bei der Modernisierung des Standorts, die überwiegend von ortsansässigen Unternehmen ausgeführt wurde, 
erhielt auch das Schuhgeschäft und der „vis-á-vis - Shop“ mit Geschirr und Werkzeugabteilung im Untergeschoß ein 
völlig neues Erscheinungsbild. Damit einkaufen bei Christl noch bequemer wird, wartet Chef Michael Fasching und 
sein Team mit neuen Öffnungszeiten auf. Von Montag bis Donnerstag ist das Geschäft zwischen 7 und 19 Uhr geöff-
net, am Freitag sind die Mitarbeiter sogar bis 19.30 Uhr und Samstag von 7 bis 18 Uhr für die Kunden da. Mit diesen 
Öffnungszeiten, mit 70 komfortablen Parkplätzen und insgesamt vier Kassen wird der tägliche Einkauf jetzt noch 
einfacher.

Das Team hat in der Umbauphase tollen Einsatz bewiesen und die 40 bestens ausgebildeten Mitarbeiter sind beim 
täglichen Einkauf immer freundlich zur Stelle. Damit sichert SPAR Christl nicht nur die Nahversorgung im Umfeld des 
Marktes, sondern auch wichtige Arbeitsplätze in der Region und bindet damit die Kaufkraft. Schließlich ist die Firma 
Christl der zweitgrößte Arbeitgeber der Gemeinde Persenbeug-Gottsdorf. Auch die Landwirtschaft wird durch die 
bewusste Forcierung regional erzeugter Produkte unterstützt. Insgesamt zwölf regionale Anbieter sorgen neben dem 
großzügig gestalteten Brot-, Wurst- und Käsebereich bei SPAR Christl für eine extragroße Portion an kulinarischer 
Vielfalt. Quelle / Text NÖN-Extra

Foto Marius Höfinger



- 8 -



Der Winter naht …..
Rechtzeitig vor Winterbeginn möchten wir alle Liegenschaftseigentümer daran erinnern, dass vor bebauten Grundstü-
cken bei Schneefall oder Glatteis ein 1m breiter Streifen zu säubern bzw. zu bestreuen ist. Laut STVO gilt dies in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr auch dann, wenn kein Gehsteig vorhanden ist. In manchen Bereichen kann es vorkommen, 
dass aus arbeitstechnischen Gründen diese Flächen fallweise von der Gemeinde bzw. Straßenmeisterei geräumt wer-
den. Es entsteht in solchen Fällen aber kein Rechtsanspruch bzw. keine Übernahme von Haftugen im Sinne des ABGB. 
Den genauen Wortlaut des Gesetzestexte finden Sie auf unserer Homepage. 

Jubiläum?
Feiern Sie oder Ihre Angehörigen im kommenden Jahr die Goldene oder Diamantene Hochzeit? 

Bürgermeister Manfred Mitmasser möchte Ihnen namens der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf zu  diesem Jubilä-
um gratulieren. Auch das Land NÖ. stellt sich mit einer Ehrengabe ein. 
Wir ersuchen Sie deshalb, das Gemeindeamt von einem derartigen Jubiläum zu verständigen. 
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Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Unsere Ortschronik wäre hier vielleicht eine passende Möglichkeit. Die von Helmut Karpf gestaltete Ortschronik er-
halten Sie zum Preis von € 39,-- am Gemeindeamt. 

Oder wie wäre es mit einer Saisonkarte für unseren Badeteich in Gottsdorf? Der nächste Sommer kommt bestimmt!
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Die Kameraden des Österr. Kameradschaftsbundes - Ortsverband Persenbeug und Umgebung - die auf humanitäre 
Weise für das Schwarze Kreuz gesammelt haben, bedanken sich bei der Bevölkerung für die so zahlreichen Spenden. 

Nur durch diesen Einsatz der Sammler kann die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge auch weiterhin gewährleistet werden. 
Also nochmals besten Dank für Ihre Unterstützung!

Auf diesem Wege möchten wir auch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Neues Jahr 
wünschen!

Vorankündigung: Dienstag, 17.02.2015
Faschingsausklang mit Live Musik ab 14 Uhr

Öffnungszeiten:

Di-Fr 8-22, Sa 8.30-19, So 10-21 Uhr
Montag Ruhetag!
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NNÖMS Persenbeug
Am 19.11. fand an der NNÖMS Persenbeug auch heuer wie-
der ein Tag der offenen Tür statt, der sehr gut besucht 
war. 

Den interessierten Ehrengästen, Eltern und zukünftigen 
Schülern bot sich eine breite Programmpalette, wie Turn-
vorführungen, Schulkino, Vorlesen, physikalische Versuche 
sowie etliche Ausstellungen von Schülerarbeiten und ein 
Schulrundgang, bei dem die vielen Neuerungen an der top 
ausgestatteten  Schule gezeigt und erklärt wurden.Der El-
ternverein sorgte für das leibliche Wohl der Besucher. 

Die NNÖMS Persenbeug zählt zu den modernst ausge-
statteten Schulen im Bezirk Melk.

dachor Persenbeug
„dachor Persenbeug“ freut sich über ein überaus erfolgreiches Vereinsjahr.

Im Jahr 2014 durften sich die Sängerinnen und Sänger von dachor über 600 Besucher bei den zwei Konzerten mit dem 
Programm „Imagine“ im März 2014 in Persenbeug freuen. 

Dachor Persenbeug wurde im Juli 2014 in die Gießenbachmühle, bei Grein und im November im Stift Melk, in Klein 
Pöchlarn und Yspertal eingeladen, das abendfüllende Programm aufzuführen. Pop Songs von „Here comes the Sun“ bis 
„Man in the Mirror“ konnte „Good Vibrationes“ vermitteln. Die Stimmung war bei allen Konzerten ausgelassen und es 
ist gelungen, die Freude an der Musik und der Bewegung innerhalb kurzer Zeit auf das Publikum zu übertragen. Der 
Kolomanisaal des Stiftes Melk  war mit ca. 300 Gästen ausverkauft und bei den anderen Konzerten durften stets um 
die 200 BesucherInnen begrüßt werden. Dachor Persenbeug hat sich unter der musikalischen Leitung von Wolfgang 
Schweiger zu einem anerkannten musikalischen Kulturträger der Region entwickelt. 

Im Jänner 2015 beginnen die Proben zum neuen Programm. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. 
Die Proben finden jeweils Montags um 19.00 Uhr in der neuen Mittelschule Persenbeug statt. Aktuelle Informationen 
finden sie unter www.dachor.at

Wir danken unserem Publikum und unserer Fangemeinde!
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Zufahrt für Häuser in Hagsdorf 
Durch die Errichtung des Hochwasserschutzes in Hagsdorf werden einige – außerhalb der HW100 Anschlaglinie ge-
legene – Liegenschaften im Falle eines Hochwassers und dem damit verbundenen Aufbau der mobilen Elemente in 
Persenbeug und Hagsdorf nicht mehr erreichbar. Vor allem wäre die Zufahrt auch für Einsatzfahrzeuge nicht mehr 
möglich gewesen. Im Gespräch mit den Fördergebern Bund und Land NÖ. konnten diese von der Notwendigkeit der 
Errichtung einer landseitigen Zufahrt überzeugt werden. Nun wurde von der Fa. Malaschofsky eine separate Zufahrt 
hergestellt. Der hiefür notwendige Grund konnte vom Verbund angekauft werden. Somit sind die Liegenschaften 
Heindl, Bauer und Moser im Falle eines Hochwassers ungehindert erreichbar. 

DI Stefan Zauner ausgezeichnet
Bereits im Frühjahr 2014 entschied sich die Schülervertretung der IT-HTL, Stefan Zauner für seinen einzigartigen 
Einsatz in der Schule beim Education Award 2014 zu nominieren. Dieser Award wurde in 5 Kategorien in Stockerau 
verliehen. Eine hochkarätige Jury wählte aus der Vielzahl von Einsendungen Professor Zauner zur Lehrerpersönlich-
keit des Jahres. Ihm wurde von Bildungsministerin Frau Gabriele Heinisch-Hosek der begehrte Award in Form eines 
Raben verliehen. 

Der Unterricht von DI Zauner zeichnet sich durch ein angenehmes Arbeitsklima und den verständlich erklärten Stoff 
mit einem hohen Anteil an Praxis aus. Über den „normalen“ Unterricht hinaus engagiert er sich für die Umsetzung von 
innovativen Ideen in Form von Diplom- und Projektarbeiten. 

Drei dieser Arbeiten konnten in den letzten drei Jah-
ren beim Mostviertler Schul-Innovationspreis den ersten 
Platz erreichen. Bei den Projekten handelt es sich z. B. 
um ein EKG im Scheckkartenformat, ein computerge-
steuertes Teleskop mit integrierter Kamera und leicht 
zu handhabender Bedienung oder ein Strahlungsmessge-
rät im Scheckkartenformat. Diese Projekte wurden nur 
möglich durch den Einsatz von Herrn Prof. Zauner, der 
zusammen mit seinen Schülerinnen und Schülern viele 
Stunden auch außerhalb der Unterrichtszeit in der Schu-
le verbracht hat. 

Nikolaus Hofer, Schulsprecher: „Er hat für uns Schüler 
immer ein offenes Ohr und setzt sich für uns im Alltag 
und auch im SGA als Lehrervertreter ein. Außerhalb der 
Schule engagiert er sich als Notfallsanitäter für die Ge-
sellschaft und wirkt damit auch als Vorbild für uns Schü-
ler und motiviert uns alle zu sozialem Engagement.“

Die Marktgemeinde gratuliert seinem Gemeindebürger DI Stefan Zauner 
recht herzlich zu dieser großartigen Auszeichnung!
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Lesenacht mit den 3.Klassen
Die 3a und 3b Klasse der Volksschule durften mit ihren 
Lehrerinnen Natascha Graf, Helga Zöchbauer und Monika 
Fahrnberger etwas Besonderes erleben.

Alle Kinder übernachteten gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen in der Schule. Die etwas gruselige Lesenacht fand 
unter dem Motto „Das Schulgespenst“ statt.

Die Schüler lasen unter anderem ein gemeinsames Buch 
über ein liebenswertes Schulgespenst, das aber leider et-
was Probleme mit dem Lesen und Rechtschreiben hatte.
Dabei konnten es sich die Schüler in ihrem kuschelig 
hergerichteten Schlafplatz in ihrer jeweiligen Klasse ge-
mütlich machen. Auch dazu passend gab es noch viele 
interessante Stationen zum Thema Gespenst, wie etwa 
einen Gespensterparcour im Turnsaal, Gespensterrätsel, 
Gespenster backen, Gespenster basteln und ein Gespen-
sterspiel. Die Schüler hatten sichtlich Spaß an dem be-
sonderen Ereignis und hatten alle eine angenehme, wenn 
auch kurze Nacht in der Schule.

„Hallo Auto“ in der Volksschule Persenbeug
Der tägliche Schulweg steckt voller Herausforderungen. Wer andere Verkehrsteilnehmer richtig einschätzen lernt, 
sich aufmerksam durch den Verkehr bewegt und wichtige Grundregeln kennt, gewinnt bedeutend an Sicherheit.

Die vom ÖAMTC und der AUVA unterstützte Verkehrssicherheitsaktion „Hallo Auto!“ wurde für Volksschüler im Alter 
zwischen 8 und 9 Jahren (3. Klasse) entwickelt. In diesem Alter können sich Kinder noch kaum vorstellen, wie lange 
es dauert, bis ein Auto zum Stillstand kommt. Dies ist ein gefährliches Unwissen, da Kinder meist davon ausgehen, 
dass ein Autofahrer sein Fahrzeug sofort zum Stehen bringen kann. Die Aktion „Hallo Auto!“ schafft eine Möglichkeit, 
diese Erfahrungen auf spielerische, jedoch sichere und einprägsame Weise zu sammeln.

Nach einem „Trockentraining“, bei dem die Kinder in einem Laufspiel erkennen können, wie schwer schon das Ab-
bremsen des eigenen Körpers ist, dürfen die Kinder auf einem gesicherten Platz den Bremsweg eines Fahrzeuges 
aus der Sicht des Autolenkers selbst kennen lernen. Jedes Kind hat dabei die Möglichkeit unter Anleitung einer In-
struktorin und ordnungsgemäß mit der entsprechenden Rückhaltevorrichtung gesichert, ein mit einem eigens an der 
Beifahrerseite eingebauten Bremspedal ausgestattetes Auto, selbst bis zum Stillstand abzubremsen. Das Kind erlebt 
dabei, dass der Anhalteweg bei Ortsgeschwindigkeit wesentlich länger ist, als erwartet. Dies führt zu einem voraus-
schauenden und vorsichtigeren Verhalten im Straßenverkehr.
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Ilse Müllner
3680 Persenbeug
Mozartstr. 16/3/8

massage-ilse@hotmail.com
0676 / 93 455 93
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Musikschule
Die Teilnehmer des NÖ Wettbewerbs Prima la Musica aus unserem Verband stellten sich einer sehr strengen Jury.
 

Erfolgreich waren auch die Geschwister Anika und Tobias, 
vorbereitet von ihren Eltern Roman und Maria Zauner.
Mit dabei war auch Sebastian Hofer, die Drei erspielten 
den 1. Preis.

Wir gratulieren sehr herzlich!

Seitens der Musikschule können wir heuer auf besondere 
Aktivitäten zurückblicken. 

z.B: Musikschüler beim
Abschlusskonzert in der Pfarrkirche

Jugend-Ensembles:
Magic Brass oder Soundkosten

Für weitere Bilder und Informationen besuchen sie unsere Homepage unter: musikschule.yspertal.com 

Ich möchte Ihnen im Namen der MusiklehrerInnen frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2015 
wünschen!          Ihr Musikschulleiter   Dir. Martin Fußthaler 

Gemeindeverband der Musikschule Yspertal  –   
Südliches Waldviertel 
3683 Yspertal, Schulstraße 9          
Tel: 07415 / 6767 18, 0664/4042077, Fax 6767 24
www.musikschule.yspertal.com       
e-mail: musikschule.yspertal@wvnet.at
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Soziales Persenbeug

Die erste Kerze brennt!

Der Verein Soziales Persenbeug-
Gottsdorf lud am Sonntag, den 30. 
November zu einer gemeinsamen Ad-
ventfeier am Rathausplatz in Persen-
beug. Mehr als 200 Gäste kamen und 
bewunderten den großen Advent-
kranz, der rund um die Marktlinde 
nun das Ortsbild ziert und von Heidi´s 
Blumenstube geschmückt wurde. 

Obmann Vbgm. Gerhard Leeb konn-
te zu dieser Veranstaltung auch Bgm. 
Manfred Mitmasser begrüßen. Kinder 
der Yspertaler Musikschule spielten 
Weihnachtslieder, GeschfGR Heinrich 

Wagner und Monika Klinger (Leiterin 
der Schule für Psych. Gesundheits- 
und Krankenpflege in Ybbs) lasen 
Weihnachtsgeschichten, die zum 
Schmunzeln anregten. Monika Klinger 
führte auch durch das Programm. 

Die Musikanten - Stammtischrunde 
spielte Adventlieder und so konnten 
alle Gäste bei Glühwein, Punsch, 
Bauernkrapfen und Kartoffelspiralen 

einen besinnlichen Abend erleben. 

Ein großes DANKESCHÖN an alle 
Teilnehmer, die trotz kalter Tempe-
raturen zu dieser Veranstaltung ge-
kommen sind. Vom Reinerlös können 
wieder Krankenbetten, Rollstühle, 
Rollatoren, etc. angeschafft werden. 
DANKE auch an alle Mitarbeiter, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.

Kontakt
Obmann Gerhard Leeb, gerhard.leeb@radler-leeb.at, 0664/9225347
www.soziales-persenbeug-gottsdorf.at
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derungen in Zukunft bestens ausge-
rüstet zu sein.

Auf diesem Wege möchte sich die 
FF-Gottsdorf bei Ihnen geschätzte 
Bevölkerung, bei der Gemeinde, bei 
allen Firmen und Sponsoren für die 
Unterstützung in diesem Jahr recht 
herzlich bedanken, sowie für die 
gute Zusammenarbeit bei allen Nach-
barfeuerwehren und  den Vereinen 
unserer Gemeinde.

Weiter Informationen über Übungen, 
Einsätze und sonstige Aktivitäten  fin-
den Sie auf unserer Homepage unter     
www.ff-gottsdorf.at

„Die Freiwillige Feuerwehr Gotts-
dorf wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest, viel Glück und Gesund-
heit im Jahr 2015“

Ihre Feuerwehr Gottsdorf
Günter Schachenhofer, OBI

Das Jahr geht in kürze zu Ende und 
die Feuerwehr Gottsdorf blickt auf 
ein sehr arbeitsreiches Jahr zu-
rück.

So mussten wir heuer zu 3 Brand-, 
29 Technischen und 2 Öleinsätzen 
auf der Donau ausrücken.  Bei den 
Brandeinsätzen handelte es sich zum 
Glück nur um Kleinbrände. 

Ein Großteil der Technischen Einsätze 
in diesem Jahr waren Unwetterein-
sätze. Weiters waren Fahrzeugber-
gungen, das Beseitigen von Ölspuren 
und Kanalgebrechen, uvm. zu bewäl-
tigen. Um für diese Einsätze gut aus-
gebildet zu sein, wurden 19 Übungen 
und 6 Schulungen abgehalten. 

Einige Kameraden absolvierten di-
verse Kurse in der NÖ Landesfeuer-
wehrschule. Außerdem verrichteten 
wir noch 315 sonstige Tätigkeiten, 
wie Dienstbesprechungen, Chargen-
sitzungen, Ausrückungen zu diversen 
Veranstaltungen. 

Ein Großteil dieser Tätigkeiten wur-
de für die Instandsetzung des Feu-

erwehrhauses, sowie unserer Ein-
satzfahrzeuge und Gerätschaften 
aufgebracht. Auch unsere Jugend-
feuerwehr nahm an einigen Bewer-
ben teil und absolvierte unzählige 
Übungen, Schulungen und sonstige 
Aktivitäten.

Das ergibt gesamt für 2014 rund 
8900 Stunden die unentgeltlich ge-
leistet wurden.

In diesem Jahr wurde sehr viel er-
neuert, renoviert und angeschafft.  
So wurde das  Feuerwehrhaus, be-
dingt durch das Hochwasser vom ver-
gangen Jahr, generalsaniert und ein 
neues Versorgungsfahrzeug, sowie 
ein gebrauchtes Kommandofahrzeug 
in den Dienst gestellt. Für die Alar-
mierung der Feuerwehrmitglieder bei 
div. Einsätzen wurden 27 Stück neue 
Digitalpager angekauft und für die 
Sicherheit der Einsatzkräfte 40 Stück 
neue Feuerwehrhelme bestellt. Die 
Auslieferung der Helme erfolgt im 
Jänner 2015. 

Diese Anschaffungen waren notwen-
dig, um bei den steigendenden Anfor-

Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf
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Es ist bereits Weihnachtszeit und so werden auch heuer wieder  speziell in dieser Zeit viele Kerzen und 
Lichter angezündet. Daher kurz zur  Erinnerung: Kerzen oder ein offenes Feuer nie unbeaufsichtigt lassen. 
Ein Adventkranz oder ein Christbaum steht in wenigen Sekunden in Vollbrand. Für alle Fälle halten sie im-
mer einen Feuerlöscher, Kübel mit Wasser oder eine Löschdecke griffbereit. Sollte es dennoch zu einem 
Notfall kommen, zögern sie nicht und rufen Sie sofort den  Feuerwehr Notruf 122!

Jede Sekunde zählt.



Geschätzte Bevölkerung
von Persenbeug-Gottsdorf!

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen 
und die Feuerwehr Persenbeug blickt 
auf ein aufgaben- und ereignisreiches 
Jahr zurück. Haben im Vorjahr noch 
Hochwasser und Unwetterereignisse 
unsere Arbeit dominiert, konnten wir 
heuer unsere Schwerpunkte in Rich-
tung Aus- und Weiterbildung richten. 
So wurden hier allein in diesem Jahr 
1412 Übungs- und Ausbildungsstun-
den oder anders ausgedrückt 176,5 
Arbeitstage, aufgewendet. 
Als Beispiel sei an dieser Stelle die 
Atemschutzübung in der Straßenmei-
sterei Persenbeug angeführt.
So hieß es am 03. Oktober „Feuer im 
Öllager der Straßenmeisterei Persen-
beug. 6 Personen gelten in der an-
grenzenden Werkstatt als vermisst.“
Die Wehren Gottsdorf, Persenbeug 
und Weins-Ysperdorf wurden zum 
Rettungseinsatz und zur Brandbe-
kämpfung gerufen.
Innerhalb kürzester Zeit hatten die 
Florianijünger sämtliche Personen 
aus der Gefahrenzone gebracht und 
der Brand war gelöscht.
Ein weiteres Ausbildungshighlight 
war eine sogenannte „Heiße Übung“. 
Hier wurde unter einsatzrealistischen 
Bedingungen die Brandbekämpfung 
in heißer Umgebung mit echtem Feu-
er perfektioniert.
Im Feuerbunker konnte, ausgerüstet 
mit schwerem Atemschutz, die Ent-
stehung und Ausbreitung von Bränden 
hautnah mitverfolgt werden.

Spektakulär war der Technische Ein-
satz am 16. Oktober, wo es galt auf 
der B3 zwei LKW´s voneinander zu 
trennen. Hier ist an einer Straßen-

baustelle ein LKW auf den anderen 
aus noch ungeklärter Ursache aufge-
fahren. Trotz der schweren Beschädi-
gung des auffahrenden LKW´s ist hier 
Gottseidank kein Personenschaden 
entstanden. Während der Bergungs-
arbeiten musste die Landesstraße B3 
komplett für den Verkehr gesperrt 
werden. Ein Speziallastwagen hat 
anschließend für den Abtransport ge-
sorgt.

Erfreulich ist, dass wir wieder neue 
Mitglieder in unserer Mitte aufneh-
men durften.
Matthias Kemethofer ist bei der Feu-
erwehrjugend eingetreten. Des Wei-
teren haben sich Bigonski Werner und 
Wurzer Christian für den Dienst am 
Nächsten bereit erklärt.

Fast am Ende angekommen, möchten 
wir uns noch für die zahlreichen Be-
sucher bei unseren Veranstaltungen 
bedanken. Die große Anzahl der Teil-
nehmer, sowohl beim Höfefest als 
auch beim Familienwandertag, ha-
ben uns wieder gezeigt, wie sehr wir 
und unsere Tätigkeit in unserer Hei-
matgemeinde und der Umgebung ge-
schätzt werden. Vor allem beim Fa-
milienwandertag war uns das Wetter 
wohlgesonnen. So wurde bei mehr 
und mehr aufkommendem Sonnen-
schein das Feuerwehrhaus mit zahl-
reichen Gästen gefüllt. Dort konnten 
sie bei bester Bewirtung durch die 
Florianijünger und deren fleißigen 
Helferinnen, den Sonntag bei guter 
Musik so richtig gemütlich ausklingen 
lassen.

Unser aufrichtiges Dankeschön gilt 
der Gemeinde Persenbeug-Gottsdorf, 
sowie den benachbarten Wehren 

Gottsdorf und Weins-Ysperdorf für 
die hervorragende Zusammenarbeit.
Einen ausführlichen Tätigkeitsbericht 
können Sie wieder in unserer jähr-
lichen Feuerwehrzeitung, welche bei 
der Haussammlung verteilt wird oder 
aber auch auf unserer Homepage, so-
wie auf Facebook nachlesen.

Gesamtstatistik:
37 Einsätze mit 750 Stunden
43 Übungen mit 1215 Stunden
12 Bewerbe mit 2012 Stunden
197 Ausbildungs-, Wartungs- und In-
standhaltungstätigkeiten mit 5559 
Stunden
Gesamtstunden: 9536 Stunden oder 
anders ausgedrückt 1192 Arbeitstage

Abschließend wünschen die Kame-
raden der Feuerwehr Persenbeug 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein Prosit 2015!
www.ff-persenbeug.at

Freiwillige Feuerwehr Persenbeug

- 21 -



- 22 -



Musikverein Persenbeug - Gottsdorf
Frühlingskonzert 2014:
Bereits in der Sommerausgabe der Ge-
meindenachrichten wurde ausführlich 
von unserem Frühlingskonzert und den 
dabei erfolgten Ehrungen berichtet. 
Es ist dies für uns stets der musika-
lische Höhepunkt in unserem Vereins-
jahr und wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals sehr herzlich für ihre 
Unterstützung bedanken. Ende Mai 
organisierte auch unsere Musikerin 
Veronika Eder mit ihrem Freund Flo-
rian Neulinger von der TK Emmersdorf 
ein außergewöhnliches Konzertereig-
nis in der NMS Persenbeug unter dem 
Titel „SacredConcert Duke Ellington“. 
 
Frühschoppen und 
Kirchliche Ausrückungen:
Auch heuer konnten wir wieder bei 
einigen Vereinsfesten zum Frühschop-
pen aufspielen. Beim großen Jubilä-
ums-Fest des Kameradschaftsbundes 
herrschte sommerliche Hitze. Im An-
schluss daran stellten wir uns auch 
einer Aufforderung zur „Cold Water 
challenge“ für Musikkapellen und 
fanden so eine herrliche Abkühlung 
beim Wasserrad des Kneippweges. 
Auch beim Sportfest des USV Hofamt 
Priel waren wir wieder einmal dabei 
und gestalteten gemeinsam mit dem 
Kirchenchor Gottsdorf die Feldmes-
se mit. Traditionell spielten wir auch 
beim Pfarrfest in Gottsdorf auf. Ne-
ben den zahlreichen musikalischen 
Auftritten bei Kirchlichen Anlässen ist 
diesmal auch die Umrahmung bei der 
Priesterweihe in Persenbeug erwäh-
nenswert.

Nicht nur mit der gesamten Musikka-
pelle spielen wir zu solchen Anlässen 
auf, vielfach auch mit einer Quartett-

besetzung, die sämtliche Maiandach-
ten, viele Begräbnisse und natürlich 
auch im Advent zahlreiche Auftritte 
begleiten. Herzlichen Dank auch von 
Seiten des Musikvereines an die Musi-
ker dieser Besetzungen.

Jugendarbeit – Auftritte und Ausflug:
An Musikernachwuchs mangelte es 
dem Musikverein auch in diesem Jahr 
nicht, denn die Magic Brass konnte 
unter der Leitung von Maria Zauner in 
diesem Schuljahr wieder 7 neue Mu-
sikschüler in die Gruppe aufnehmen.
Auch der Soundkostn, geleitet von 
Markus Mistelbacher, konnte wieder 
einige Mitglieder aus diesem Nach-
wuchs dazu gewinnen. Es fanden 
tolle Auftritte beim Florianikirtag in 
Persenbeug und beim Sportlerfest in 
Hofamt Priel statt. Fast wöchentlich 
wurde fleißig geprobt und so durf-
ten auch beide Jugendkapellen beim 
Konzert des Musikvereins eine Einlage 
darbieten. Der Höhepunkt dieses Jah-
res war aber wieder das gemeinsam 
veranstaltete Konzert im GH Nagl, das 
unter dem Motto „Gefangen im Netz“ 
ausgezeichnet besucht war. Mit der 
großzügigen Spende des begeisterten 
Publikums verbrachten unsere beiden 
Jugendmusikgruppen zur Belohnung 
einen Tag in Bad Schallerbach. Hier 
konnten sich unsere Nachwuchsmusi-
ker/Innen nach Herzenslust austoben, 
der Spaß kam sicherlich auch nicht 
zu kurz und die Gemeinschaft wurde 
vertieft. Ein herzliches Dankeschön 
unseren beiden Gemeinden, die den 
Bus gesponsert haben und unserem 
Buschauffeur Fritz Zöchbauer, der uns 
sicher ans Ziel und wieder retour ge-
bracht hat. Beim Adventkonzert in der 
Kirche Persenbeug am 13. Dezember 

2014, 19.00 Uhr,  wird die Magic Brass 
auch ein paar Stücke zum Besten ge-
ben. 

Geburtstagsständchen Kaserne Melk:
Am 03. Oktober 2014 spielten wir mit 
den Musikkapellen aus Emmersdorf, 
Neumarkt/Y. und Gerolding dem Pio-
nierbataillon in der Kaserne Melk ein 
Geburtstagsständchen. Neben einem 
großen militärischen Festakt mit vie-
len Musikstücken wurde zum Abschluss 
noch gemeinsam der Große Österrei-
chische Zapfenstreich intoniert.

Konzertmusikbewertung in Mank:
Die Musikkapelle nahm auch heuer 
wieder an der Konzertmusikbewer-
tung am 08. November 2014 in Mank 
teil und stellte sich dort einer fach-
kundigen Jury. Mit den beiden vorge-
tragenen Wertungsstücken konnten 
wir die Wertungsrichter auch beina-
he vollständig überzeugen. Mit 90,25 
Punkten erreichten wir auch einen 
„Sehr guten Erfolg“. Gratulation an 
unseren Kapellmeister für die tolle 
Vorbereitung, aber auch an alle Mu-
siker für die umfangreiche und tolle 
Probentätigkeit.

Der Musikverein wünscht allen Ge-
meindebürger/innen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und viel Gesundheit 
für das Jahr 2015!

Musikverein 
Persenbeug Gottsdorf – Hofamt Priel
3680 Persenbeug, Rathausplatz 3, 
Tel.: 0664/5339093 
www.mvpghp.at  
e-mail: mv.persenbeug@aon.at
ZVR-Zahl: 567793947
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Naturfreunde
Mit den Naturfreunden durch den Winter… 

Wintersonnenwende-Wanderung
...mit anschließendem Sonnwendfeuer beim „Naturfreundestein“. 

Termin: Sonntag, 21. Dezember 2014 
Treffpunkt: 15:00 Uhr bei der Tischlerei Slawitscheck in Rottenhof 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine Bläsergruppe sorgt für die musikalische Umrahmung. 
Zu späterer Stunde wird wieder ein Feuerwerk veranstaltet.

Christbaumentsorgung
Um Ihnen die Sorgen der Christbaumentsorgung abzunehmen, werden die Naturfreunde Persenbeug-Gottsdorf diese 
Aktion wie in den Vorjahren wieder durchführen. Bitte stellen Sie den Christbaum am Freitag, den 9. Jänner 2015 
ohne Christbaumschmuck (Lametta, Bänder etc.) vor Ihr Haus. 

Die Christbäume werden am Samstag, den 10. Jänner 2015 ab 8:00 Uhr abgeholt. 

Schnuppertag - Langlaufen - Schneeschuhwandern 
Entdecken auch Sie das Langlauf- und Schneeschuhwander-Feeling. 
Im Jänner bieten wir Ihnen dazu die Gelegenheit, diese beiden Sportarten kennenzulernen. In zwei kleinen Gruppen 
(max. 7 bis 10 Personen), jeweils eine für Langlaufen und eine für Schneeschuhwandern, werden in 2 bis 3 Stunden, 
sowohl Theorie, Ausrüstung, Bewegungstechnik und Tipps von ausgebildeten Guides vermittelt. 
Natürlich wird das Gelernte bei einer Tour sofort in die Praxis umgesetzt. 

Termin: Sonntag, 18.1.2015, Beginn ca. 10:00 Uhr 
Abfahrt: 09:00 Uhr Bahnhof Persenbeug 
Kursort: Bärnkopf 
Kosten: € 15,-- für Guide 
Leihausrüstung: € 6,-- für Langlaufen (Ski, Schuhe, Stöcke) 
€ 3,-- für Schneeschuhwandern (Schneeschuh, Stöcke) 

Teilnehmeranzahl: mindestens 5 Teilnehmer pro Gruppe 
maximal 10 Teilnehmer pro Gruppe 

Auskunft: Andreas Pöcksteiner (Tel. 07412/55773) 
Anmeldung: bis spätestens Sonntag, 11.1.2015 unter 07412/55773

Winterwanderung 
Der Weitwanderweg Nibelungengau von Persenbeug bis Hilmanger ist unser Vorhaben für diese Winterwanderung. 
Ausgehend vom Bahnhof Persenbeug wandern wir gemütlich Richtung Naturfreundestein in Rosenbichl, wo wir hof-
fentlich bei winterlichen Verhältnissen den schönen Ausblick genießen können. 

Anschließend aufwärts seitlich des Loja-Steinbruchs zum höchsten Punkt der Tour, dem Hirschensprung. Von dort 
geht es weiter Richtung Hilmanger, wo wir uns bei einer Jause stärken und danach die Heimfahrt antreten. Für den 
Rücktransport wird gesorgt. 

Termin: Sonntag, 01.03.2015 
Treffpunkt: 13:00 Uhr am Bahnhof Persenbeug

Naturfreunde und Gemeindemeisterschaften 
Die Naturfreunde veranstalten  am  22. Februar 2015 die jährlichen Naturfreunde- Gemeinde- Betriebs- und Vereins-
meisterschaften am Jauerling.
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Ein gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein
erfolgreiches Jahr 2015

wünscht Ihnen
Ihr Notar

samt Mitarbeiter
Allen unseren treuen Mitgliedern
und ihren Familienangehörigen,
Freunden und sonstigen Gönnern
wünschen wir ein recht frohes 

Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit 
und ein erfolgreiches Jahr 2015!
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Tischtennisverein Gottsdorf - Persenbeug
Liebe Mitglieder und Freunde des Tischtennisvereins Gottsdorf-Persenbeug, ein sportlich erfolgreiches Jahr 
2014 geht dem Ende zu. 

Der sportliche Höhepunkt war der Meistertitel der Mannschaft Gots 1 mit MF Andreas Bierbaumer, Heinz Laubert und 
Andreas Brunner, die in der 1.Klasse  ungeschlagen den Titel holten. 

Mit großem Erfolg nehmen 3 Mannschaften an der Meisterschaft 2014/2015 des NÖTTV teil.

Unterliga  GOTS1   MF Bierbaumer  Andreas
   Laubert Heinz
   Brunner Andreas

2. Klasse   GOTS2   MF Bierbaumer Karl
   Brunner Nicole
   Baumgartner Markus
   Bierbaumer Uli

3. Klasse   GOTS3   MF Höller Wilfried
   Türscherl Anja
   Schmid Robert
   Schadenhofer Josef
   Fuchs Natalie

Unser Nachwuchs ist mit Eifer dabei, seine Fortschritte können sich sehen lassen.

Der TTV-Gottsdorf-Persenbeug bedankt sich bei allen Gönnern und Freunden für die Unterstützung. Ein besonderer 
Dank an die Direktoren der VS u. NMS Persenbeug, Frau Eva Wurzer und Herrn Herbert Gruber, für die gute Zusam-
menarbeit.

Wer Lust hat, in seiner Freizeit dem TT-Sport nachzugehen, ist Montag und Freitag ab 17:00 Uhr in der VS-Persenbeug 
herzlich willkommen. 

Wir wünschen allen Freunden, Gönnern und der Bevölkerung von Gottsdorf-Persenbeug erholsame Weihnachts-
feiertage und ein Prosit 2015!

Euer TTV-Gottsdorf-Persenbeug
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A-3920 Gross Gerungs, Harruck 12, Tel. 02 2812 / 8330
A-3680 Persenbeug, Nibelungenstr. 17, Tel. 07412 / 541 32

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest!

Wir haben von 23.12.2014 - 06.01.2015 Betriebsurlaub.
Ab 7. Jänner sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2015!
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SV Gottsdorf / Marbach / Persenbeug
SV Gottsdorf/Marbach/Persenbeug
– Vizemeister 2013 2014
– Herbstmeister 2014

Eines der erfolgreichsten Jahre in der Geschichte des SV-GMP neigt sich dem Ende zu.

Auf Grund der Hochwasserkatastrophe im Jahr 2013 mussten alle Spiele im Herbst 2013 auswärts bzw. auf der Sportan-
lage in Hofamt Priel ausgetragen werden. Im Frühjahr 2014 bleibt die Mannschaft des SV-GMP 17 Spiele ungeschlagen 
und feiert den Vizemeistertitel in der 1. Klasse West. Im Herbstdurchgang 2014 setzt man sich nach einem tollen Finish 
an die Spitze der Tabelle und darf somit den  Herbstmeistertitel 2014  feiern. Einer Niederlage stehen 7 Siege und 6 
Unentschieden gegenüber. Mit einem Altersdurchschnitt von 23,4 Jahren stellt der SV-GMP auch eines der jüngsten 
Teams der 1.Klasse West. 

Der SV-GMP stellt in der Saison 2014 nicht weniger als 9 Nachwuchs Mannschaften! In den Altersklassen von U7 bis U16 
jagen nicht weniger als 130 Kinder, bis zu zweimal wöchentlich, dem runden Leder nach. Hiermit leistet der Sportver-
ein einen immensen Beitrag zur Gesundheit unserer kleinen Gemeindebürger.

Höhepunkte 2014

05.01.2014 U10 Turniersieg Hallenmasters Yspertal
11.01.2014 U23 belegt dritten Platz beim Hallenmasters des SV Yspertal
12.01.2014 U11 Turniersieg Hallenmasters Oberndorf
30.04.2014 Bezirkssieg - Mike-Cup - Volksschule Persenbeug
10.05.2014 SV GMP – Waidhofen/Y. 7:0
06.06.2014 mit einem 2:1 Heimsieg gegen Scheibbs wird der Vizemeistertitel in der 1.Klasse West fixiert. 
  Nach einer unglaublichen Serie von 17 Spielen ohne Niederlage, springt unsere Mannschaft 
  noch auf den 2. Tabellenplatz.
14.-15.06. Flohmarkt des SV-GMP
15.07.2014 Vorbereitungsspiel Gottsdorf – Münichreith 10:1
18.07.2014 Vorbreitungsspiel Gottsdorf – ASK Ybbs (Gebietsliga West) 1:0 
04.10.2014 Beginn der Abrissarbeiten Vereinsgebäude
05.10.2014 400 Zuschauen in Petzenkirchen sehen einen klaren Derbysieg 5:2 des SV-GMP
31.10.2014 Meistertitel U13 
31.10.2014 Meistertitel U14 
22.11.2014 2:1 Auswärtssieg in Gresten – HERBSTMEISTERTITEL

Der SV Gottsdorf/Marbach/Persenbeug bedankt sich bei allen Fans, Sponsoren und freiwilligen Helfern für die 
tolle Unterstützung im Jahr 2014!

FROHE WEIHNACHTEN und einen guten Rutsch ins Jahr 2015!
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Gewerbe- und Tourismusverein 
NEUERÖFFNUNG DES EUROSPARMARKTES CHRISTL!

„Ein wirklich gelungener Generalumbau“, so der allgemeine Tenor nach der kürzlich erfolgten offiziellen Wiedereröff-
nung des Eurosparmarktes CHRISTL. Viele Kunden, Unternehmerkollegen und Ehrengäste waren am „Tag der offenen 
Tür“ am 21. November mit dabei, so auch Obfrau Dr. Christa Kranzl, die im Namen des Gewerbe- und Tourismusver-
eines „GoTo Persenbeug-Gottsdorf“ die Glückwünsche des Vorstandes überbrachte. In ihrer Rede bedankte sie sich 
bei Michael Fasching und seinem Team für das unermüdliche Engagement als Nahversorger und gratulierte vor allem 
zum hellen und freundlichem Ambiente sowie zum innovativen und energieeffizienten Geschäftskonzept. Besonders 
hob sie aber die Auftragsvergaben hervor – die Mehrheit der Aufträge wurde an ortsansässige Unternehmen wie Bau-
firma Brachinger oder Tischlerwerkstätte Kranzl, die das neue „Christl Café“ einrichtete, vergeben. Erfreulich auch, 
dass bereits für die nächste Generation gesorgt ist - der Familienbetrieb, der mittlerweile von Michael Fasching in 5. 
Generation geführt wird, wird in Flora und Silvester Fasching seine Fortsetzung finden. 

Großer Dank gebührt dem Unternehmen auch für den Vertrieb der „GOTO-10er-Gutscheine“ – diese können bei Euro-
spar Christl, Sparkasse und Raiffeisenbank käuflich erworben werden.

EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST, GESUNDHEIT UND 
ERFOLG FÜR 2015 WÜNSCHT DER GEWERBE- UND TOU-
RISMUSVEREIN „GoTo PERSENBEUG- GOTTSDORF“!

Dr. Christa Kranzl 
(Obfrau)

Roswitha Wiehalm
(Obfrau-Stellvertr.)



Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein Prosit 2015
wünscht Ihnen

WINTERRABATTE auf alle GRABPRODUKTE bis Ende Feber 2015

Das Friedenslicht kann auch heuer wieder am 
24. Dezember bei der Dienstelle des Samariterbundes 
Persenbeug von 8:00– 12:00 Uhr abgeholt werden.

Der Samariterbund Persenbeug wünscht 

allen Frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2015!

So erreichen Sie uns: 
144        Notfallnummer
07412 – 14841  Krankentransportnummer 
   (dafür benötigen sie einen 
   Transportschein vom Hausarzt) 

 Wir übernehmen Verantwortung - 
 Hilfe von Mensch zu Mensch.
 24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 
 365 Tage im Jahr.
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Dorferneuerungsverein
DORFHEURIGER 2014 mit BILDERAUSSTELLUNG war großartiger Erfolg!

Der traditionelle DORFHEURIGE Mitte Oktober fand mit seinem Programm großen Anklang und war bestens besucht. 
Schon am Nachmittag folgten viele „Junggebliebene“ der Einladung zu „Z´samm g´setzt und g´sunga“ – ein Senior-
Aktiv-Projekt im Rahmen der sozialen Dorferneuerung mit dem Ziel, Menschen zusammen zu bringen und gemeinsam 
zu singen. Dank gilt hier den Vorstandsmitgliedern und Verantwortlichen VOL Ingrid Brunner, Gaby Brunner und Sandra 
Weiterer, die die Stammtische monatlich organisieren. 

Seit 2 Jahren wird auch Hobbykünstlern aus der Gemeinde eine Bühne geboten, die diesjährige Bilderausstellung von 
KARL FASCHING, ein „Künstler aus Leidenschaft“, wie er sich selbst bezeichnet, fand so großen Anklang, dass binnen 
weniger Stunden 9 seiner Werke den Besitzer wechselten.

Am Abend sorgten die „Countryliners“ und „The 3 G-Cowboys“ für beste Stimmung. Der Dorferneuerungsverein hat 
heuer wieder stolze € 8.000 in die Erhaltung bzw. Sanierung der Alten Schule investiert, jede Unterstützung seitens 
der Bevölkerung – ob in Form des Mitgliedsbeitrages oder dass unsere Veranstaltungen besucht werden – ist herzlichst 
willkommen. Alle Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich und freuen sich, dass die ehrwürdige Schule so gut an-
genommen wird “, so Obfrau Dr. Christa Kranzl.

Neue Mittelschule Persenbeug kreierte Kalender 2015 
im Rahmen eines Kunstprojektes!

Beim „Tag der offenen Tür“ in der Neuen Mittelschule 
Persenbeug präsentierten Schülerinnen und Schüler den 
Kalender 2015, der im Rahmen eines Kunstprojektes von 
den 1. Klassen erstellt worden ist.

Gemeinsam mit dem Waldviertler Künstler, Dichter und 
Grafiker Uwe TISCH wurden zum Motto „Naturmaschi-
ne“ 66 Acrylbilder auf Leinwand geschaffen, 12 davon 
sind im Kalender 2015 abgedruckt. Dorferneuerungsob-
frau Geschf.GR Dr. Christa Kranzl war von dem Projekt 
so begeistert, dass sie nicht nur einen Kalender käuf-
lich erwarb, sondern spontan anbot, die Kalender beim 
„Gottsdorfer Advent“ aufzulegen bzw. durch die Dorfer-
neuerung zum Verkauf anzubieten. 

Obfrau Christa Kranzl und die Vorstandsmitglieder GR 
Rupert Frank und GR Bettina Gorkowski gratulierten zu 
diesem gelungenen Projekt.
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Breitbandinternet - 
Firma Gamsjäger
PERSENBEUNG UND HOFAMT PRIEL TAUCHEN IN DEN INFORMATION-SUPERHIGHWAY EIN – 
DANK WIBS-BREITBANDINTERNET DER FIRMA GAMSJÄGER.

Die Firma Gamsjäger aus Ybbs hat sich in den vergangenen Jahren einen hervorragenden Ruf als lokaler Inter-
netanbieter erarbeitet. Jetzt erweitert Sie ihr Versorgungsgebiet. Und dank dieser Expansion kommen bald 
auch Bewohner von Persenbeug und Hofamt Priel mit der Vorwahl 07412 in den Genuss von ultraschnellem 
Breitbandinternet. Genutzt werden dabei die vorhandenen Telekom-Telefonleitungen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit zur Einrichtung eines WIBS Telefon- bzw. ISDN-Anschlusses.

Das neue Angebot kann voraussichtlich ab Ende des 1. Quartals 2015 genutzt werden, dann stehen Band-
breiten von bis zu 100 Mbit/Sekunde zur Verfügung.

Die Firma Gamsjäger ist bemüht, für alle Nut-
zer das passende Angebot bereit zu stellen. So 
ist der günstigste Tarif bereits ab 19,90 Euro/
Monat zu haben. Abgestimmt auf individu-
elle Kundenbedürfnisse bieten die Breitban-
dexperten aber beispielsweise auch KOMBI-
PAKETE inkl. Telefonleitung ab 22,90 Euro/
Monat an.

Ein unschlagbarer Vorteil, den Kunden bei der 
Entscheidung für WIBS-Breitbandinternet ha-
ben, ist die Nähe zum Anbieter. Ein Ansprech-
partner befindet sich stets in der Region und 
kann somit rasch und unkompliziert auf di-
verse Anliegen reagieren. Besonders in Stö-
rungsfällen ist dies Gold wert.

Voranmeldungen für einen WIBS-Breitbandin-
ternetanschluss, der übrigens auch die An-
bindung ans Glasfasernetz und somit Zugang 
zur Technologie der Zukunft bietet, können 
bereits jetzt getätigt werden. Interessierte 
wenden sich dazu unter der Telefonnummer 
07412/52249-11 an Herrn Höchtl, oder Sie schi-
cken eine E-Mail an adsl-glasfaser@wibs.at. 

Gamsjäger GmbH 
Unterauer Strasse 7
3370 Ybbs an der Donau

Telefon: 07412 522490
Telefax: 07412 522496
Email: office@elektrogamsjaeger.at
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Der Energiebeauftragte 
informiert
Strom-Spar-Beratung holen und 30 Euro sichern! 

Niederösterreich hat ein Ziel: bis 2015 soll der Strombedarf zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energieträgern gedeckt 
sein. Stromsparen ist uns deshalb wichtig.

Wer ein paar einfache Tipps beachtet schafft es ganz leicht, den eigenen Stromverbrauch zu senken. Bis zu 300 Euro 
kann ein durchschnittlicher Haushalt damit pro Jahr sparen.

Machen Sie mit bei der Strom-Spar-Beratung der Energie- und Umweltagentur, um Ihre Stromfresser aufzuspüren! 

Durch fachkundige Beratung Strom sparen  

Ihre Stromrechnung wächst schneller, als Ihnen lieb ist? Das kann viele Gründe haben: Zum Beispiel Geräte im Stand 
by-Betrieb, alte Geräte, die viel Energie verbrauchen, aber auch Waschgänge bei hohen Temperaturen.
Wer ein paar einfache Tipps beachtet schafft es ganz leicht, den eigenen Stromverbrauch zu senken. Bis zu 300 Euro 
kann ein durchschnittlicher Haushalt damit pro Jahr sparen.

Die besten Stromspartipps in Kürze: 

• Immer die effizientesten Geräte kaufen

• Waschtemperatur runter

• Stopp dem Standby

• Wäscheleine statt Trockner  

• LEDs und Energiesparlampen statt Glühbirnen

• Heizungspumpe: Pumpen der Effizienzklasse A verwenden 

• Warmwasser mit Sonnenkraft 

Eine Strom- Spar-Beratung lohnt sich 

Wo die Stromfresser in Ihrem Haushalt zu finden sind, erfahren Sie bei der Strom-Spar-Beratung. Vor Ort zeigen Ihnen 
die Expertinnen und Experten der Energie- und Umweltagentur NÖ wie Sie ganz einfach und auch ohne Verzicht Strom 
sparen können. 

So funktioniert´s 

Schritt 1: Termin vereinbaren für eine Strom-Spar-Beratung

Schritt 2:  gemeinsam mit einem Energieberater bzw. einer Energieberaterin Ihre Stromfresser finden 

Schritt 3:  Beratung bestätigen lassen

Schritt 4:  Bestätigung mitnehmen, wenn Sie Ihren Stromfresser gegen ein neues energieeffizientes Gerät 
  bei einem der Partner austauschen. Sie erhalten 30 Euro zurück.

Einen Überblick über die teilnehmenden Elektrofachhändler finden Sie unter: 
www.energieberatung-noe.at/strom-spar-beratung

Die Aktion Strom-Spar-Beratung findet in Kooperation mit der Wirtschaftskammer NÖ statt.

- 35 -



- 36 -

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute im Jahr 2015

Wir freuen uns den Kinderclub ab Februar 2015 wieder abhalten zu können.
In den neuen Räumen im Rathaus:
Rathausplatz 1/2 (Eingang durch den Innenhof)

Der Vorstand der Kinderfreunde stellt sich vor:

Vorsitzende:    Petra Schindl

Vorsitzende Stellvertreterin:   Karin Haider

Schriftführerin:    Maria Kammerer

Schriftführerin Stellvertreterin:  Bettina Pöcksteiner

Kassierin:    Daniela Halmich

Kassierin Stellvertreterin:  Ursula Schrabauer

(v.l.) Peter Pumpler, Uschi Schrabauer, Gerhard Leeb, Karin Haider, Gerhard Schindl, Petra Schindl, Daniela Halmich, 
Maria Kammerer, Klaus Kammerer

wünschen
Die Kinderfreunde 
Persenbeug-Gottsdorf
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Gratulationen
Die Marktgemeinde 
Persenbeug-Gottsdorf 
gratulierte zum:

70. Geburtstag:
Wurzer Gisela Zaezilia,
Persenbeug, 
Mitterweg 23

75. Geburtstag:
Gruber Brigitte, 
Persenbeug, 
Rollfährestraße 7

80. Geburtstag:
Jeschko Rosa, 
Persenbeug, 
Mozartstraße 19

85. Geburtstag:
Reithner Leopoldine, 
Persenbeug, 
Mitterweg 2

85. Geburtstag:
Fasching Elfrieda, 
Gottsdorf, 
Kirchenstraße 13

85. Geburtstag:
Höfer Johann, 
Persenbeug, 
Mitterweg 18

Goldene Hochzeit:
Wimhofer Karl und Elisabeth, 
Persenbeug, 
Strudengaustraße 8

Trauerfälle
Wir trauern 
um unsere verstorbenen Mitbürger

Urban Rosa, Persenbeug, Beethovenstraße 1

Kinder
Herzlichen Glückwunsch 
zum neuen Erdenbürger!

Wieselmayer Alexander, 
Gottsdorf, Sonnenblickstraße 13

Nicht vergessen!
Die Erstausstellung eines Staatsbürgerschaftsnachweises für ein Kind ist gebührenfrei, sofern der Antrag innerhalb von 
2 Jahren nach der Geburt des Kindes beim Standesamt eingebracht wird.
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Veranstaltungskalender Dezember 2014
jeder 3. Freitag im Monat: Bauernmarkt am Parkplatz Gasthof Böhm, ab 14 Uhr; 
veranstaltet von den Bauern aus der Region mit dem Gewerbe-und Tourismusverein

jeder 3. Mittwoch im Monat: Pflegestammtisch im Cafe s‘Mariandl, 19 Uhr; 
veranstaltet vom Verein Soziales Persenbeug-Gottsdorf

FR, 19.12.2014 
ab 8.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung mit ZahngesundheitserzieherIn 

FR, 19.12.2014
ab 14 Uhr Weihnachts-Bauernmarkt am Parkplatz Gasthof Böhm

SO, 21.12.2014 
15 Uhr Wintersonnenwende-Wanderung der Naturfreunde

MI, 24.12.2014 
Friedenslicht in der Rettungsstelle Persenbeug 
Friedenslicht in der Pfarrkirche Persenbeug

 

Vorschau 2015 
SA, 17.01.2015
Gemeindeball veranstaltet von der SPÖ Persenbeug-Gottsdorf 
im Gasthof Böhm in Persenbeug

SA, 14.02.2015
ab 14 Uhr Kindermaskenball im Gasthof Böhm

DI, 17.02.2015
ab 14 Uhr Faschingsausklang mit Live-Musik im Café s‘Mariandl

SA, 28.03.2015 
19.30 Uhr Frühlingskonzert des Musikvereines Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt Priel in der Turnhalle der NMS Persenbeug

Apothekendienstplan Dezember 2014
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr. Falls der Samstag ein Feiertag ist, beginnt der Bereit-
schaftsdienst bereits am Freitag um 18.00 Uhr.

Dezember 2014: 06., 07.  Ybbs
       08.  Persenbeug
   13., 14.      Persenbeug
   20., 21.      Wieselburg, Bahnhofstr. 11 
   24.  Ybbs
   25.  Persenbeug
   26.  Wieselburg, Bahnhofstr. 11
   27., 28.  Wieselburg, Zur Autobahn 4
   31.  Persenbeug
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Sprechtage. Parteienverkehr. Amtswege.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.Nr.: 07412/52206 – 0676/4003855
Amtsstunden: Montag bis Freitag von 
08.00 bis 12.00 Uhr

PVA 
(für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1, 
jeden Mittwoch (bei Feiertagen ist 
kein Ersatztermin) von 08.00-11.30 
und 12.30-14.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, 
Abt Karl-Straße 19 finden jeden Don-
nerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 15.00 Uhr Sprechtage 
für Versicherte der SVB statt. 

Amtstage des 
Arbeitsmarktservice Melk:
Am AMS in Melk finden folgende 
Sprechstunden statt: Montag und 
Dienstag 07.30 bis 16.00, Mittwoch 

07.30 bis 14.00 Uhr, Donnerstag 07.30 
bis 16.00 Uhr, Freitag 07.30 – 13.00 
Uhr (telefonische Voranmeldung er-
wünscht) 

Amtstage 
der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Parteienverkehr im Bürgerbüro: Mon-
tag bis Freitag 08.00-12.00 Uhr, zu-
sätzlich Montag 13.00 bis 19.00 Uhr 
und Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr

Außenstelle der BH Melk 
im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.

Finanzamt Melk:
Montag bis Donnerstag 07.30 bis 
15.30 Uhr und Freitag von 07.30 bis 
12.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung:
Der nächste Beratungstermin findet 
im Rathaus Persenbeug, 1. Stock am 
19. Dezember 2014 um 08.30 Uhr 
statt. 
 

Sozialstation NÖ. Volkshilfe:  
Regionalleiterin DGKS Ilse Lenk, 
Tel.: 0676/8700-27113 oder 07412/
55820, Rathausplatz 1, 3680 Persen-
beug, Öffnungszeiten: Montag – Frei-
tag  08.00 – 12.00 Uhr 

Kriegsopfer- und 
Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1 
finden  jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat Sprechstunden  jeweils von 09.00 
bis 10.30 Uhr statt.

Konsumentenberatung:
in der AKNÖ-Bezirksstelle Melk, Hum-
melstraße 1 – derzeit keine Termine 
bekannt; bei Bedarf telefonisch zu 
erfragen unter Tel. 05/7171-6250

Ärztedienst
Praktische Ärzte für den Sanitätssprengel III des Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug (von Samstag, 7.00 bis Montag, 
7.00 Uhr in dringenden Fällen):

Dezember 2014: 23., 24., 25.  Dr. Lechner, Persenbeug  52340
   26. + 30., 31.  Dr. Sieder, Ybbs   52392
   27., 28.   Dr. Schmid, Persenbeug  52661

Jänner 2015:  01. + 31.  Dr. Sieder, Ybbs   52392
   03., 04.   Dr. Lechner, Persenbeug  52340
   05., 06. + 17., 18. Dr. Weilguni, Ybbs  52425
   10., 11.       Dr. Obernberger, Ybbs  58000
   24., 25.   Dr. Schmid, Persenbeug  52661

Februar 2015:  01.   Dr. Sieder, Ybbs   52392
   07., 08.   Dr. Lechner, Persenbeug  52340
   14., 15.   Dr. Obernberger, Ybbs  58000
   21., 22.   Dr. Schmid, Persenbeug  52661
   28.   Dr. Weilguni, Ybbs  52425




